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Bey

pem Lode

bes.

Hochivtiedigen und Hodacbobrnen Herra,

Sudwig Koolph,

ves Hyeil. Diomifchen Meichs Cdlen Pansers

und

Sregberen von )0,

Sr. Konigl. Majeitat in Poblew, und Churfiivtl, Durdyl. ju Sachfen
Hodybetrauten wivkliden Geheimden NRaths, dev hohen bifchdflichen StiftsEivdhe u
Merjeburg ermdblten und befatigten Dom-Probjts, Erb- Lehn- und Gevidhts-
Heven auf Bimdorf, Bijdydorf, Dirfrewis, Geufa,

Oberbeuna und Azendorf 2.

elder

am 2ten May 1760 int fiebert und fiebsiaften Jahre
Seines viihmlichen Alters evfolate,

fuchte
e Sodrepherrlich Sechifchen Saufe
feine fihuldigfte Ehrerbictung 3u bezcigen

ein unterthanig geborfamfrer Diener

Carl Yuguft Salzmann,

Leipsig/
Gedructt bey Friedric) Gotehold Jacobdern,
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Virtus, recludens immeritis mori

Coclum, negata tentat iter via;
‘Coctus que volgares, et vdam

Spernit humum fugiente penna.

S 7 dev verEldvten Sthaar, die dort bey Gottes Throne

vun die Belobrung {haut, der Ueberwinder Krone

eﬁ Sdyon tragt, und chrfurdytsooll anbetet, danft, und fiebt,
1nd von Begeifterung sum Heven empor gefihwungen,

Die f)nf)eﬁ NRegungen, mit neven @’ugclg,ungeu

Su fagett, fidh mmfon(t bémibt, .

Steht Sedy, Er, unfrer Jeiten @Sre,

Sieht Welten unter fidh, die fliehn;

1ind Cugel, und der Frommen Chove

Bevfammeln fegnend fich um Fhn;

u nd heien bey Dem Heven den neuen Freund willfommen,
1ind freun fich Wber Shm, dag andh Ev aufgenommen,
AYudy Er in Gottes Stadt nun ewig Biivger ift;
Und €, der fich fihon bie, fiir jene el geboven,
A3 Gaft uud Fremdling bielt, {ieht nun aus Salems Thogen
Nicht mebr, wie unjre Thrdne flieft! — ;
Sie ift nun Sein, nad) dev Er frrebte,

Die Krone, die Sein Slaub erwarh! —

O Iebten wir fo, wie Ev lebte,

Und feirben einft oudh, wie G ftarh! —
)



@ ier weinen wiv vm Shn, wir, die wiv Ihu entbehrens
Die fromme Thrdne flieft, den Menjchenfrennd 5& ehrens
Sie flieft, und fehamet fich, wm Jbn gu fliefen, nidht! —
enn Dev erblaft, den felbit die Fuwfren grof erfannten,
Def Namen BVilFer {hon mit Lieb und Ehrfurdyt nannten,
Sind Thranen dann nicht unfre Picht? —
DBerehrungswirdigfter dev Gveife,
Dein edler Tod, wie vihre ev midh! —
Quillt unfre Jahre Div sum Preije,
S ift der grofte Preis fiir Didy! —

$:> ugend, Eonnteft du ein nimmer altevnd Leben
Hier in der Unterwelt dem, dev Div diente, geben,
UmEleideteft Du ung hiev mit LnfterblichEeit;
So mufite Jech, der EBrife, Das lingfte Leben evben;
So Foruit Er tugenﬁf)aft, I8 Gveis, nod) minder fterben —
Dody bald, su bald flieht unfre Jeit; —
Su bald entfliehn Des Chriften Tage,
Der fromm der Tugend Beyjpiel gab! —
Dody, baf Er grof u fepn bier wage,
Sinf er nur, nicdht fein Rubm, ing Grab! —

@u Land, vordemm begHicEt, und it — verbeertes Sadhien!
B¢ fahfe du einft dein Gliick bey Sechens Grofe wadyjen!
Wie gut, wie fruchtbar wav fiiv dich Sein trever Rath! —
e du, erhabies Wien, weit Seinen Rubm 3u preifens
Du ehrteft einft in Jhm den Staatdmann und den MWeifen;
Uind Kaifer viihmeen, was Cr that!
Da drang Sein Ram iu frembe Jonen;
Weit wurde da Sein Werth erfamnt! —
@3 priefen Shu die Nationen,
1ind priefen in Shm unfer Land!




@vd) {eht Den grdfern Mann am Ende Seiner Seiten,
Seht Ihn den edlevn Geift jur Emigleit beveiten;

€r widmet Seinem GSott Sein ganges frommes Heryl—
Seitt Leben fiof dabin vechtichafien, ohue Tadel,

Sein grofies Hers empfand der Menfdhbeit edlevn Adel,

Dag Mitleid bey dev Nvmen Schmers, —

Wie viel (fie werden Fhu vermifien,)

Crfrente Seine MildigFeit! —

Wie viele, die 8 nodh nicht wiffen,

Wer im Geheimen fie erfreut! —

mein Bater lehree mid) feih Ibn mit Ehrfurdye fennen;
Lind bald fernt ich an Shim die grofe Seele Fennen,
Crfilllt son Edelmuth, und wahrem Chriftenthum! —
She, die ihr euven Scd) al8 Unterthanen ehret,
Shr Eennt dief Hery, feitdem der Srieg das Land verheeret!
3u belfen war Sein liehfter Rubm! —
Wie gern frdrft Ev die laffen Hande,
Wie freut’ Er Sidh, fie ju erfrenn! —
Gleidy fromm, gleid) edel war Sein Ende! —
Gleich Seinem Leben mufit e feyn!

mo@ Flagen Freund um S, die G suriick gelaffen ! —
Dod) lehrt Sein Benfpiel Sie Jhr Hery in Grogmuth fafjen,
Wie Er von Jhuen fihied, als Ihn der Tod entriickt! —
Gott fah Shngnadig an! — Sowird er Sie aud trdfren! —
€r fearb als Chrifr, der voll vom Glauben der Crlbften
S jene Welt hindiber blickr. —
ol dem, Der fromm aus dem Gettimimel,
Wie Secb, Sein Hers sum Hevrn evhob! —
€t lobnt Shm jenfeits mit dem Himmel,
Und diefjeits mit der Nachwelt Lob!
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Hodymiedigen und Hocdhgebohrnen Hevtr,
S E R RN

Ludwiqg Kdolph,

pes Heil, Jomifchen Neichs Edlen Panners

Gugbern von e,

\%Eajeft&t in Pobless, und Churfiieitl, Durchl, su Sachien
wirElicdyen Geheimden Raths, dev hoben bifhoflichen StiftsFivcdhe su
pablten und befeatigten Dom-Probfes, Erb- Lehn- und Gevidhts-
Deven auf Dinbdorf, Difhdorf, Dovfrewits, Geufo,
Oberbeuna und Azendorf 2.

eldher

| May 1760 i fieen und ficsifien Jahre
Seines vihmlichen Alters evfolgte,
fuchte

Sodyfrenherrlih Sechifchen Sanfe

feine fehuidigfte Ehrerbietung 3u bezeigen

SL# sueyqIed

ein unterthanig geborfamfter Diener

S‘Sarl Nuguft Salgmann,

Leipsias
Gedruckt bey Friedrich Gotehold Jacobdern,



	Bey dem Tode des Hochwürdigen und Hochgebohrnen Herrn, Herrn Ludwig Adolph, des Heil. Römischen Reichs Edlen Panners und Freyherrn von Zech, Sr. Königl. Majestät in Pohlen, und Churfürstl. Durchl. zu Sachsen ... Geheimden Raths, der ... Stiftskirche zu Merseburg erwählten ... Dom-Probsts, Erb- Lehn- und Gerichts-Herrn auf Bündorf, Bischdorf, Dörstewitz ... welcher am 2ten May 1760 im sieben und siebzigsten Jahre Seines rühmlichen Alters erfolgte, suchte .... seine schuldigste Ehrerbietung zu bezeigen ... Carl August Salzmann
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